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Privater Darlehensvertrag
Art.-Nr. 2208e
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© 2018. Alle Rechte liegen bei Avery Zweckform GmbH.

Vervielfältigung, Verbreitung und öffentliche Wiedergabe 
sowie öffentliche Zugänglichmachung bedürfen der Zustimmung 
der Avery Zweckform GmbH.

Diese Vertragsmuster sowie weitere Formulare und 
Vertragsmuster erhalten Sie auf www.zweckform.de
Privater Darlehensvertrag

Zwischen

     
Firma

     
     
Vorname und Name

     
Straße und Hausnummer/Postfach

PLZ und Ort

- nachfolgend Darlehensgeber genannt -

und
     
Firma

     
     
Vorname und Name

     
Straße und Hausnummer/Postfach

PLZ und Ort

- nachfolgend Darlehensnehmer genannt –

wird folgende Vereinbarung getroffen:
§ 1
Darlehensbetrag
[image: image4.emf]Der Darlehensgeber gewährt dem Darlehensnehmer ein Darlehen in Höhe von EUR      

(in Worten: Euro      
)

§ 2
Darlehenszweck 1
     
     
     
§ 3
Auszahlung

3.1
 FORMCHECKBOX 
 Der Darlehensbetrag ist am      
 auf folgendes Konto des Darlehensnehmers zu überweisen 2:
	     
	

	Kontoinhaber
	

	     
	     

	IBAN
	BIC

	     
	

	Geldinstitut
	


 FORMCHECKBOX 
 Der Darlehensbetrag ist dem Darlehensnehmer am      
 bar zu übergeben. Der Darlehensnehmer wird den Erhalt des Geldes durch Quittung bestätigen.

3.2
Der Darlehensnehmer kann die Auszahlung des Darlehens aber erst verlangen, wenn er die in § 6 genannten Sicherheiten bestellt hat.
§ 4
Zinssatz und Zinszahlungen

Der Zins beträgt      
 % pro Jahr. Die jeweilig aufgelaufenen Zinsen sind zusammen mit den Tilgungsraten gemäß 
§ 5 auf das dort bezeichnete Konto des Darlehensgebers zu überweisen.

 FORMCHECKBOX 
 Der Zins- und Tilgungsplan ist diesem Vertrag als Anlage beigefügt. 3
§ 5
Tilgung

5.1
Tilgungen sind auf folgendes Konto des Darlehensgebers zu überweisen 2:
	     
	

	Kontoinhaber
	

	     
	     

	IBAN
	BIC

	     
	

	Geldinstitut
	


5.2
Der Darlehensnehmer hat das Darlehen innerhalb von 
     
  FORMCHECKBOX 
 Jahren /  FORMCHECKBOX 
 Monaten in gleichmäßigen Raten von


jeweils EUR      
 (in Worten: Euro
     
 )

zurückzuzahlen. Die erste Rate wird am      
 fällig.

§ 6
Sicherheiten

 FORMCHECKBOX 
 Der Darlehensgeber gewährt das Darlehen ohne Sicherheiten.

 FORMCHECKBOX 
 Zur Sicherheit für alle Forderungen aus diesem Vertrag

 FORMCHECKBOX 
 stellt der Darlehensnehmer eine selbstschuldnerische Bürgschaft in Höhe von EUR      
.
(in Worten: Euro      
)
des Bürgen:      
 
 FORMCHECKBOX 
 bestellt der Darlehensnehmer dem Darlehensgeber folgende Sicherheiten: 4
     
     
§ 7
Kündigung

Kommt der Darlehensnehmer

a) mit seiner Zahlungsverpflichtung gemäß § 4 des Darlehensvertrags und/oder gemäß § 5 des Darlehensvertrags mehr

als       
 Wochen in Verzug


und / oder

b) bestellt er sämtliche Sicherheiten gemäß § 6 des Darlehensvertrags nicht innerhalb von      
 Wochen,
so kann der Darlehensgeber das Darlehen fristlos kündigen und die sofortige Rückzahlung des ausstehenden Darlehensbetrags nebst aufgelaufenen Zinsen verlangen.
§ 8
Sonstige Vereinbarungen
     
     
     
     
     
     
     
     
     
§ 9
Salvatorische Klausel

Für den Fall, dass einzelne Vertragsklauseln unwirksam sein sollten, wird die Rechtswirksamkeit der übrigen Vertragsteile nicht berührt. Statt der unwirksamen Vertragsklausel gilt diejenige wirksame Regelung als vereinbart, die dem wirtschaftlichen Zweck der unwirksamen Vertragsklausel am nächsten kommt.
Nur bei Mietverträgen zwischen einem Verbraucher und einem Unternehmer 5:

Information gemäß § 36 VSBG 

Der Darlehensgeber ist gem. § 36 Abs. 1 VSBG (Verbraucherstreitbeilegungsgesetz) dazu verpflichtet, den Darlehensnehmer darüber zu informieren, ob er bereit oder gesetzlich verpflichtet ist, an Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen. Als Darlehensgeber ist der Unternehmer nicht verpflichtet, an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.
Darüber hinaus teilt der Vermieter mit (Zutreffendes bitte ankreuzen):

 FORMCHECKBOX 

Der Darlehensgeber ist nicht bereit, an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen.
 FORMCHECKBOX 

Der Darlehensgeber ist bereit, an einem Streitbeilegungsverfahren vor einer Verbraucherschlichtungsstelle teilzunehmen. 
Die zuständige Verbraucherschlichtungsstelle 6 ist: 

     
     
Ort
Ort

     
     
Datum
Datum

Darlehensgeber
Darlehensnehmer

1
Sofern kein bestimmter Zweck vorliegt, kann folgende Formulierung verwendet werden: „Das Darlehen wird zur freien Verwendung durch den Darlehensnehmer gewährt.
2
Die Parteien können die Zahlung im Wege des SEPA-Lastschriftverfahrens, gültig ab Februar 2014, vereinbaren; zu den notwendigen Voraussetzungen siehe SEPA-Checkliste unter www.zweckform.de
3
Zu streichen, sofern kein Zins- und Tilgungsplan beigefügt wird.
4
In Frage kommt hier z.B. die Abtretung von Forderungen, die Bestellung von Grundschulden an Immobilien oder die Übereignung beweglicher Gegenstände.
5
Diese Informationspflicht nach § 36 VSBG (Verbraucherstreitbeilegungsgesetz) gilt nicht für Unternehmer, die am 31.12. des dem Vertragsabschluss vorangegangenen
Jahres (=Stichtag) 10 Personen oder weniger beschäftigt haben. Die Informationspflicht trifft daher nur Gesellschaften mit mehr als 10 Beschäftigten (Kopfzahl) zum Stichtag.

6
Bitte zuständige Verbraucherschlichtungsstelle unter Angabe ihrer Anschrift und Webseite einfügen.
Widerrufsbelehrung
Widerrufsrecht

Der Darlehensnehmer kann seine Vertragserklärung innerhalb von zwei Wochen ohne Angabe von Gründen in Textform (z.B. Brief, Telefax, E-Mail) widerrufen. Die Frist beginnt nach Erhalt dieser Belehrung in Textform, bei schriftlich abzuschließenden Verträgen jedoch nicht, bevor dem Darlehensnehmer auch eine Vertragsurkunde, sein schriftlicher Antrag oder eine Abschrift der Vertragsurkunde oder des Antrags zur Verfügung gestellt worden ist. Zur Wahrung der Widerrufsfrist genügt die rechtzeitige Absendung des Widerrufs.
Der Widerruf ist an die in diesem Vertrag genannte, ladungsfähige Anschrift des Darlehensgebers zu richten.

Widerrufsfolgen

Im Falle eines wirksamen Widerrufs sind die beidseits empfangenen Leistungen zurückzugewähren und ggf. gezogene Nutzungen (z.B. Zinsen) herauszugeben. Verpflichtungen zur Erstattung von Zahlungen müssen innerhalb von 30 Tagen erfüllt werden. Die Frist beginnt für den Darlehensnehmer mit der Absendung seiner Widerrufserklärung, für Darlehensgeber mit deren Empfang.
     

Ort
     

Datum
Darlehensnehmer
Anlage: Zins- und Tilgungsplan 
Zins- und Tilgungsplan
	Fälligkeitstermin
	Tilgung in Euro
	Zins in Euro
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